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GV Marktplatz

Zentrumsgestaltung beschäftigt Detaillisten
An der Generalversammlung 
des Gewerbevereins Marktplatz 
Küssnacht war die Neugestal-
tung der Zentrumsplanung 
eines der heissen Themen.

Von Patrick Caplazi

Der Marktplatz Küssnacht durfte im 
2017 sein 20-jähriges Bestehen fei-
ern. Jörg Looser bedankte sich an der 
GV im Hotel Seehof bei allen Mit-
gliedern, die an den Jubiläumsaktivi-
täten teilnahmen. Zugleich schaute er 
in die Zukunft des Küssnachter Ge-
werbes. «Es verändert sich alles und 
dies in einem enormen Tempo. Es 
fällt einem schwer, einen, oder ‹den 
Weg› zu finden, um im Markt beste-
hen zu können.» Eines sei aber klar: 
Gut ausgebildete, motivierte und 
engagierte Inhaber und Mitarbeiter 
werde es auch in Zukunft brauchen. 
«Fachgeschäfte werden nicht durch 
Online-Angebote ersetzt.» Dies sei 
eine Chance, doch sei von den Inha-
bern vermehrtes Engagement gefor-
dert. «Wir in Küssnacht haben die 
Möglichkeit, vor und nach der Er-
öffnung der Zentrumsumfahrung ein 
für uns tolles Zentrum zu kreieren.» 
Dies müsse jedoch im Hier und Jetzt 
angegangen werden, mit oder ohne 
der Einfahrt ‹Litzi›.

Zur Neugestaltung des Zentrums
Looser zeigte an der GV mittels ver-
schiedensten Visualisierungen, wie 

das Küssnachter Zentrum nach der 
Neugestaltung aussehen soll. «Mo-
mentan bin ich nicht so glücklich, 
was die Kommunikation zwischen 
Bezirk und uns betrifft», so Looser. 
Er und Marktplatz-Vizepräsident 
Dani Windlin seien seit sieben Jah-
ren in der Südumfahrungskommis-
sion tätig. Man erfahre die Neuig-
keiten nur noch aus der Zeitung. 
Beispielsweise erfahre man in ei-

nem Zeitungsbeitrag des Bezirks, 
wie man am schnellsten zu der Mig-
ros oder Coop kommt. «Man könnte 
ja auch fragen, wie man beispiels-
weise am schnellsten zu Rigi Sport 
kommt», gab Looser zu bedenken.

Was ihn am meisten nervt
Seit 24 Jahren sind Detaillisten, 
insbesondere Jörg Looser, daran in-
teressiert, eine schöne umsetzbare 

Weihnachtsbeleuchtung zusammen 
mit dem Bezirk zu realisieren. Gera-
de in Sachen neuem Lampenkonzept 
hätte man seitens Marktplatz bei der 
Zentrumsgestaltung gute Ideen ge-
habt. Eine Ganzjahreshalterung sei 
seit drei Jahren der Vorschlag gewe-
sen – für Iffelen, Weihnachtskugeln, 
Fasnachts- oder Osterdekos. Anträ-
ge wurden beim Bezirk diskutiert, 
entstanden ist gemäss Looser jedoch 

nichts. «Dies machte mich sauer. Ich 
setze mich ab sofort nicht mehr für 
eine Weihnachtsbeleuchtung ein.» 
Es sei nicht die Aufgabe des Markt-
platzes, das Dorf zu beleuchten.

Finanzen sind im Lot
Der Marktplatz Küssnacht erzielte 
im vergangenen Jahr einen Gewinn 
von 5810 Franken. Das Vereins-
kapital beträgt per Ende 2017 rund 
47 000 Franken. Marktplatz-Gut-
scheine im Wert von 105 000 Fran-
ken konnten verkauft werden. Der 
Rücklauf betrug 102 000 Franken. 
Das Budget für das kommende Jahr 
ist ausgeglichen. Margrit Furrer und 
Mathias Ehrler wurden an der GV 
als langjährige Beiräte wiederge-
wählt. Mit 120 Mitgliedern erfreut 
sich der Marktplatz Küssnacht noch 
immer im Wachstum. 

Zahlreiche Anlässe geplant.
Verschiedene KMU-Treffs stehen 
auf der Agenda, gute Möglichkei-
ten, sich auszutauschen. Ein nächs-
ter Anlass zum Thema ‹Küssnacht 
macht sich fit› ist geplant, an dem 
medizinische Notfälle für Gewer-
bebetreibende beleuchtet werden. 
‹Feierabend im Unterdorf›, ebenfalls 
Ende Mai, ist ein Fest von Küss-
nachter für Küssnachter. Der Verein 
wird am August-Määrt wie auch am 
Offenen Sonntag am 1. Advent wie-
der präsent. Für die Verteilung und 
Gestaltung der Weihnachtshäuser 
macht sich der Vorstand noch Ge-
danken.

Marktplatz-Präsident Jörg Looser, Kassier Hans Hausherr und Aktuarin Monika Krummenacher führten durch die  

Generalversammlung (von links). Foto: Patrick Caplazi

Seniorenrat

Bauarbeiten für Bewegungspark sind gestartet
red. Neben dem Tennisplatz im 
Seematt plant der Küssnachter Se-
niorenrat seit Längerem einen Be-
wegungspark, bestehend aus fünf 
Fitnessgeräten. Im August erteilte 
der Bezirksrat die Baubewilligung. 
Mit der Finanzierung harzte es eine 
Weile, doch nun kommt Bewegung 
in das Projekt. Im Seematt wer-
den derzeit die Fundamente für die 
Anlage erstellt. Auf dem Gelände 
möchte der Seniorenrat fünf öffent-
lich zugängliche Fitnessgeräte auf-
stellen. 
Die Anlage kostet 68 000 Franken. 
Finanziert wird sie durch den Be-
zirk, Sport-Toto, Privatpersonen 
und diverse Firmen. Eröffnet wird 
der Bewegungspark voraussichtlich 
Ende April.
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Wer sät, der erntet.
Die Mobiliar beteiligt ihre 
Kunden am Erfolg.
Markus Hirtner, Versicherungs- und Vorsorgeberater 
T 041 819 79 04, markus.hirtner@mobiliar.ch

Büro Küssnacht am Rigi
Krähbüel 3, 6403 Küssnacht am Rigi
schwyz@mobiliar.ch, mobiliar.ch

Breitenstrasse 1, 6403 Küssnacht am Rigi · Fon 041 850 57 10

www.holzgang-k u echen.ch
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Auf der kleinen Wiese zwischen Tennisplatz und Seemattzopfweg entsteht ein Bewegungspark. Foto: Fabian Duss

Tibet-Flagge 
hängt wieder
aj. Über 100 Gemeinden in der 
ganzen Schweiz und Liechten-
stein hissen jedes Jahr am 10. 
März die tibetische Nationalflag-
ge als Zeichen der Solidarität. 
Bereits zum zweiten Mal in Folge 
flattert auch am Rathaus in Küss-
nacht die Tibet-Flagge. Sie wurde 
gestern Abend aufgehängt und 
bleibt bis zum 10. März oben.


